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De Broträße

En Rütte Brot lit uf br Stroit
oernuelet, grau unb amäg Brot

Kein attjtet bmf unb ftampft's no meh.

in Staub ie, männ er brübergot.

Ich, gfieh, be ßuur bur b' Furi goli

unb läje. Fgrlitt) ifdi fyn Gang.

Är chunt mir toe*n*e Prebiger oor

o uni Orgle, uni Ofang!

Är git fictj anbers als me fufct)

unb ftreut be IditDäre Chörner Iii,

är tuet's, gtoüfj, i me*n»e heilige Tue

unb feit fyn Sajerfprudi beby.

Jo, 'a ßrot, ba mue üs heilig fy,

me b'Heimet, be 's ßrot machte lot!

En Räfte ßrot im Stroth eftaub,

'a bar's nüme gäh i üfrer Not!

0, FtQuenfelöer

Man sollte
angesichts der knapper werdenden

Versorgung unsere Inländischen Quellen restlos

erschließen und «im Zuge deren
Nutzbarmachung»

allen Kohl, der an Stammtischen

verzapft wird, den Sauerkrautfabriken
zugänglich machen;

das junge Gemüse aus den
Dancings auf den Wochenmarkt bringen,
wo es nutzbringender verwendet werden

könnte;
den Kampf gegen die Dummheit,

ohnehin aussichtslos, endlich aufgeben
im Interesse einer Steigerung der Gröhe
des Volumens der Kartoffeln;

allen Mist, der nutzloser- und un-
appefitlicherweise von Mund zu Mund
und Ohr zu Ohr herumgeboten wird,
den Gemeinde-Ackerbaustellen
abliefern;

den blauen Dunst, den uns
ausländische Propaganda vormachen will,
und der in schwachen Gehirnen nur
Verwirrung anrichtet, zur Vernebelung
der Weinberge während der Periode
der Frostgefahr verwenden statt des
bisher üblichen künstlichen Nebels.
(Für solche Gebiete wäre dann auch
der Nebelspalter zu verbieten!);

die Milch der frommen Denkungs-
art besser kontingentieren, sodah nicht
mehr wie bis anhin den einen ganze
Kübel voll zugemutet werden, während
andern auch das allerkleinste Tröpfchen
davon abgeht. AbisZ

Nach der
Basler Mustermesse 1942

Sie: «Wer war denn die Dame, mit
der man Dich täglich während der
Messe im Restaurant X. in Basel sah?»

Er: «Das war meine Mess-Allianz.»
Cabo

Ausgleich

Oepfelchueche und Politik

Wie wir eines fleischfreien Tages in

einer berühmten Berner Chüechliwirt-
schaft uns den nicht weniger berühmten

Apfelkuchen zu Gemüte führen

wollen, heiht es:
«Excüsee vielmal, aber hüt Zabig

gits keine meh, d'Nationaurät heine
stübis u rübis ufgässe .»

Und weil ich auf meinen
Oepfelchueche nun einmal nicht verzichten

mag, wünsche ich der Initiative Pfändler,

die dem Nationalrat bekanntlich einen
Drittel der Sitze abschränzen will, einen

vollen Erfolg! Lil°

Kurz und bündig
In einem Gebirgskanton suchte eine

bürgerliche Partei nach einem zügigen
Regierungsrats-Kandidafen und fragte
dabei auch ein älteres Parteimitglied

an, dessen unbestreitbare Qualitäten
sie in frühern Jahren dieser Ehre nicht

würdig erachtet hatte. Sie erhielt knapp
und kurz Bescheid:

«Früher zu dumm, jetzt zu alt!»

Das erinnert mich an jenen andern

innerschweizerischen Regierungsrat, der

als dritte oder vierte Garnitur von
seiner Partei erkoren wurde. Er hieh
seiner Lebtag «Der Notnagel!» "e"

Splitter
Früher war mir alles wurst,
heute ist mir die Wurst alles! Mier

COGNAC

AMIRAL
Höchste Ansprüche stellt

er an sich selbst!
BERGER & CO.. LANGNAU i/E.

GONZALEZ

SANDEMAN
OLD INVALID PORT

Das Lebenselixir für
Rekonvaleszenten und

Blutarme.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau Bern

La Perle du Valais, Mont d'Or

Ein spritziger Fendant von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem
Kohlensäuregehalf. Leicht prickelnd, ein

lebendiger, frischer Wein, gerade recht für

Hochzeit und Taufe.

Berger & Co., Weingroljhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

ve öroträlte

IIN käste krot Iir uf dr Stroh,

vernuelet, grau und amäg Krot.

Kein achtet druk und stampft's no men.

in 5taub ie, wänn er drübergot.

Ich glich de Kuur dur d' furi goti

und läje. furlich ikch kun (Zang.

Ar chunt mir we-n-e Prediger vor

o uni Orgle, uni Olang!

Ar git sich anders als we tusch

und streut de schwäre Ltiörner t>i,

är tuet's, gwüfj, i me-n-e tieilige lue
und seit sgn 5ajerspruch debg.

^o, 's krot, da mue üs heilig sg,

we d'l-Ieimet, de 's Krot wachse tot!

Un Käste Krot im 5troHestaub,

's dar's nüme gäh i ülrer I^ot!

0. frouenkelder

«Visu sollte
sncissicnts cisr icnspc-sr v/srcisncisn Vsr-

iorgung unzsrs inisnciiscksn Qusiisn rsztlos

srzcklishsn unci «im ?ugs ciersn >>Iut^c>sr-

msciiung»

sllsn Kokl, cisi- SU 5tsmmt!scksn
vsr^spit wirci, cisn Zsusrlcrsutiskrilcsn
?ugänglick mscksn,'

ciss jungs (?smüss sus clsn Osn-

cings sus cisn Wocksnmsrlct kringsn,
wo ss nut?kr!ngonclsr vsrwencist wsr-
cisn Icönnts?

cisn Xsmoi gsgsn ciis Dummksit,
oknskin sussickislos, sncilick suigsksn
irn Inisrszzs sinsr 8is!gsrung cisr Orölzs
cisz Volumens cisr Xsrioiisln,'

siisn /Viisi, cisr nui-lossr- unci un-
sposiitlicksrwsiss von /^unci z:u /V^uncl

unci <Dkr ?u Okr ksrumgekotsn wirci,
cisn Osmsincls-^clcsrksuztsIIsn sk-
iisisrn;

cisn klsusn Dunst, cisn uns sus-
iänciiscks k'roszsgsncls vormacksn will,
uncl cisr in sckwscksn Oskirnsn nur
Verwirrung snricktst, 2!ur Vsrnsksiung
cisr Wsinksrgs wskrsnci cisr ?sriocis
cisr i^rostgstskr vsrwsnclsn sisii ciss

kisksr ükiicksn icünsiiicksn klsksls.
(f^ür solcks Oskisis wsrs clsnn suck
clsr kiskslsvslisr ?u vsrkisisnl);

ciis /v^ilck clsr irommsn vsnlcungs-
sri kssssr lconiingoniisrsn, socish nickt
mskr wis kiz snkin cisn sinsn gsn?s
Xüksi voll ^ugsmutsi wsrclsn, wskrsnci
sncisrn suck cisz sllsrlcisinzis Iröoicksn
cisvon skgski. ^lzis?

l^Äoli cier
Lasier Ivlustsrmssss 1942

8is: «Wsr wsr cisnn ciis Dsms, mii
cisr msn Dick isgiick wskrsnci clsr
/Vtszzs im kssisursni X. in IZszsI zsk?»

I-r: «Oss wsr msins /V^sss-/<IIisn?.»
Lskc,

/-vusgleicti

Osofsleliuselis uncl Politik

Wis wir sinsz iisizckirsisn Isgss in

sinsr ksrükmisn ksrnsr Lliüsckliwiri-
scksii unz cisn nickt wsnigsr ksrülim-
isn ^oisllcucksn ?u Osmüts iülirsn
wollsn, ksikzt ss:

«Iixcüsss vislmsl, sksr küt ^skicz

gits Icsins msk, cl'i^stionsursi lisine
siükis u rükis uigssss .»

iinci wsii ick sui msinsn Osotsi-
ckuscks nun sinmsl nickt vsriiclitsn
msg, wünscks ick cisr lnitistivs k'tsnciler,

clis cism l^istionslrst kelcanntlick sineri
Drittel cisr 5it?s sksciirän-sn will, sinsn
vollen l-riolgl U>c>

l<ur? unci künclig
In sinsm c?sk!rgsl<snton suckis sine

kürgsrlicks f'srisi nsck sinsm Zügigen

Ksgisrungsrsis-Xsncliclsisn unci trsgts
cisksi suck sin sitsrss ?srisimiigliscl
sn, clssssn unkssirsiiksrs Qualitäten
sis in trüksrn islirsn ciisssr Iikrs niciit

würclig srscktst kstts. 8is srkislt Icnspv

uncl lcur? lZsscksici:
«l^rüksr 2u clumm, jsi?t ?u slt!»
Oss erinnert mick sn jenen sncisrn

innsrsckwsi^sriscksn ksgisrungsrsi, cisr

slz clriiis ocisr visris Osrnitur von zei-

nsr f'srisi srlcorsn wurcls. I-r kisl; zsi-

nsr l.skisg «Dsr i^oinsgsl!» ^

8plittsr
k^rüksr wsr mir siisz wurzi,
ksuis isi mir ciis Wurst siiss!

t-Iöci>sts Ansprüciis stslit
sr sn sicii ssibstl

SükKZI-k! » vo.. t.»ttLtt»U i/c.

Oss I-ebsnsslixiir tür
üskonvalss^entsn uncl

Llutarms.

8^^D^^ü^i ösrzsr 6, Lis, l.sngnsu Lern

vergsr Lo., Wsingrohksncllung.
l-sngnsu (IZsrn) 7sl. 514
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